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„Rostfrei“ spielen in Mutscheid

Foto: RostfreiFoto: RostfreiFoto: RostfreiFoto: RostfreiFoto: Rostfrei

Im Saal von Manni Prinz in Mut-
scheid gehört es seit einigen
Jahren zum guten Ton, dass die
Bad Münstereifeler Band „Rost-
frei“ an Halloween, 31. Okto-
ber, um 20 Uhr, handgemachte
Live-Musik präsentiert. Aller-
dings steht jetzt eine Neuerung

an: die bislang reine Männer-
Crew wird von einer Frau ver-
stärkt. Am Konzept hat sich
dadurch nichts verändert: „Rost-
frei“ ist keine klassische Cover-
Band, sondern spielt die Stücke
so, als hätte sie sie selbst kom-
poniert.

Spielfreude ist garantiert, sobald
Jojo Joisten (Gesang) und Stefa-
nia Morina (Gesang), Peter Rosue
(Gitarre/Harp), Peter W. Schmitz
(Gitarre), Bruno Baum (Bass) so-
wie Boris Baum (Schlagzeug) los-
legen. Der Eintritt ist frei, der Hut
geht rund.
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„Stefans Basar“:
Letzter Auftritt der Eifeler Vorweihnachts-Institution
2026 wird der Adventsmarkt sich verändern

Für die „Mahlberger Mostmagie“ haben Peter und Stefan Lingscheid bereits kiloweise Äpfel verarbeitet. Foto:Für die „Mahlberger Mostmagie“ haben Peter und Stefan Lingscheid bereits kiloweise Äpfel verarbeitet. Foto:Für die „Mahlberger Mostmagie“ haben Peter und Stefan Lingscheid bereits kiloweise Äpfel verarbeitet. Foto:Für die „Mahlberger Mostmagie“ haben Peter und Stefan Lingscheid bereits kiloweise Äpfel verarbeitet. Foto:Für die „Mahlberger Mostmagie“ haben Peter und Stefan Lingscheid bereits kiloweise Äpfel verarbeitet. Foto:
M. LingscheidM. LingscheidM. LingscheidM. LingscheidM. Lingscheid

Kränze binden für den guten Zweck: Michaela Lingscheid (l.) und ihre „Weihnachtselfen“ gestalten dieKränze binden für den guten Zweck: Michaela Lingscheid (l.) und ihre „Weihnachtselfen“ gestalten dieKränze binden für den guten Zweck: Michaela Lingscheid (l.) und ihre „Weihnachtselfen“ gestalten dieKränze binden für den guten Zweck: Michaela Lingscheid (l.) und ihre „Weihnachtselfen“ gestalten dieKränze binden für den guten Zweck: Michaela Lingscheid (l.) und ihre „Weihnachtselfen“ gestalten die
Weihnachtsdeko gerne nach besonderen Wünschen. Foto: J. MagerWeihnachtsdeko gerne nach besonderen Wünschen. Foto: J. MagerWeihnachtsdeko gerne nach besonderen Wünschen. Foto: J. MagerWeihnachtsdeko gerne nach besonderen Wünschen. Foto: J. MagerWeihnachtsdeko gerne nach besonderen Wünschen. Foto: J. Mager

Über 20 Jahre lang hat sich der
„Stefans Basar“ in Bad Münste-
reifel-Mahlberg zu einem der ge-
fragtesten privaten Adventsmärk-
te in der Region entwickelt. Für
die Mahlberger selbst ist er zu
einer Art vorweihnachtlichem
Dorffest bei Kaffee, Kuchen und
insbesondere Reibekuchen gewor-
den. Die Besucherinnen und Be-
sucher reisen allerdings nicht nur
aus dem Stadtgebiet an, sondern
von weit her. Und dafür sprechen
etliche Gründe: Die Dekorationen
sind allesamt handgemachte Uni-
kate, die Reibekuchen werden mit
frischen Kartoffeln nach eigenem
Rezept hergestellt, die Organisa-
toren engagieren sich mit großem
Herz - und alle Einnahmen kom-
men dem Förderkreis für krebs-
kranke Kinder und Jugendliche in
Bonn zugute. Im vergangenen Jahr
gelang es „Stefans Basar“, die
100.000-Euro-Marke zu knacken.
Am Samstag, 22. November, fin-
det der „Stefans Basar“
allerdings zum letzten Mal in sei-
ner derzeitigen Form in der Mahl-
berger Bürgerhalle (Breitstraße
44) statt. Organisatorin Michaela
Lingscheid freut sich zwar über
die große Beliebtheit des Basars

ist“, sagt sie. Anfang Oktober ha-
ben sie und ihr Mann Peter bereits
mit den ersten Basteleien begon-
nen. Zu Beginn des Herbstes wur-
de mit einigen Helfern außerdem
literweise Apfelsaft gepresst, der
auf dem Basar exklusiv verkauft
wird.
Neben dem Saft erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher am 22.
November von 9 bis etwa 18 Uhr
handgefertigte Gestecke, Tür-
kränze, Holzsterne, Plätzchen,
Marmelade und viele weitere vor-
weihnachtliche Dekorationen und
Leckereien. Ein Verkaufsschlager
sind jedes Jahr die liebevoll ge-
stalteten Adventskränze. Für sie
bieten Michaela Lingscheid und
ihre „Weihnachtselfen“ wie ge-
wohnt einen besonderen Service:
Wer bereits im Vorfeld individuel-
le Wünsche für einen Adventskranz
ganz nach dem persönlichen Ge-
schmack äußern möchte, kann
sich unter Angabe von Namen und
Telefonnummer per E-Mail an
stefans.basar@gmail.com wen-
den. Ein weiteres Highlight, für

und die unzähligen Gäste. „Aber
die Vorbereitung und Durchfüh-
rung sind inzwischen so umfang-

reich, dass sie in dieser Form trotz
der Hilfe vieler lieber Menschen
nicht mehr zu bewerkstelligen
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Tag der Bibliotheken am
24. Oktober
Die Stadtbibliothek Euskirchen
lädt für den 24. Oktober, von 11
bis 17 Uhr, zum deutschlandwei-
ten „Tag der Bibliotheken“ ein.
Vor Ort werden verschiedene kos-
tenfreie Aktionen angeboten, um
das vielfältige Arbeitsfeld von Bi-
bliotheken und deren zentrale
Rolle als Kultureinrichtung für alle
Generationen sichtbar zu machen.
So ist es möglich, mit der VR-
Brille (ab zwölf Jahren) in die Rol-
le unterschiedlicher Berufe zu
schlüpfen, wie etwa Automecha-

niker oder Bürojob. Wer hingegen
eine Vorliebe für Geschicklichkeit
und Musik hat, kann mit der Bril-
le virtuell zu den Beats seines
Lieblingsliedes rhythmisch Würfel
zertrümmern. Im Seminarraum
läuft parallel die Free-Voting-
Tommi-Jury. An mehreren Statio-
nen können Kinder und Jugendli-
che elektronisches Spielzeug des
diesjährigen Kindersoftwareprei-
ses ausprobieren und bewerten.
Infos und Kontakt: 02251/6507450
oder bibliothek@euskirchen.de

Wenn es auf den „Stefans Basar“ zugeht, finden sich viele „Weihnachtselfen“ in der Scheune der FamilieWenn es auf den „Stefans Basar“ zugeht, finden sich viele „Weihnachtselfen“ in der Scheune der FamilieWenn es auf den „Stefans Basar“ zugeht, finden sich viele „Weihnachtselfen“ in der Scheune der FamilieWenn es auf den „Stefans Basar“ zugeht, finden sich viele „Weihnachtselfen“ in der Scheune der FamilieWenn es auf den „Stefans Basar“ zugeht, finden sich viele „Weihnachtselfen“ in der Scheune der Familie
Lingscheid ein. Foto: J. MagerLingscheid ein. Foto: J. MagerLingscheid ein. Foto: J. MagerLingscheid ein. Foto: J. MagerLingscheid ein. Foto: J. Mager

das sich die Besucher schon zur
Öffnung des Marktes in eine
Schlange einreihen, sind die
selbstgemachten Reibekuchen.
Allein im vergangenen Jahr wur-
den dafür vier Zentner Kartoffeln
verarbeitet.
Auch musikalische Begleitung ist
wieder Teil des Programms. Nach-
dem die Band „Rhingpirate“ vom
Basar für den guten Zweck gehört
hatte, bot sie 2024 erstmals an,
die Veranstaltung mit einem Auf-
tritt zu unterstützen. Die Premie-
re hat den Musikern so gut gefal-
len, dass sie auch in diesem Jahr
ab 15 Uhr wieder kölsche Töne
erklingen lassen.
„Stefans Basar“ ist nicht nur we-
gen des großen Engagements,
sondern auch aufgrund seiner Ent-
stehung ein besonderer Markt. Im
Jahr 2005 erkrankte der damals
fünfjährige Stefan Lingscheid an
Leukämie. Die Familie aus Mahl-
berg begann in dieser schwieri-
gen Zeit zu basteln - zunächst als
Ablenkung, später als Zeichen der
Dankbarkeit gegenüber dem För-
derkreis in Bonn, der sie während
der Krankenhausaufenthalte un-
terstützte. Aus ersten Verkäufen
im Kreise von Freunden und Nach-
barn, die zunächst mit einem Bol-
lerwagen „geliefert“ wurden, ent-
wickelte sich über die Jahre ein
Basar, der heute bis zu 500 Gäste
anzieht und von rund 50 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern
getragen wird.
Mit dem Basar 2025 endet eine
Ära. Doch Michaela Lingscheid
will die Erfolgsgeschichte
keineswegs aufgeben. Ab dem
kommenden Jahr soll „Stefans

Basar“ in veränderter Form statt-
finden. „Wir werden weiterhin
Wünsche für Dekorationen ent-
gegennehmen. Und auch die be-
liebten Reibekuchen können wir
natürlich niemandem vorenthal-
ten“, sagt sie lachend. Allerdings
wird es künftig keinen offenen
Basar mehr geben, sondern eine
Abholung nach Termin. „Wir freu-
en uns, dass wir eine Lösung ge-
funden haben, mit der wir den
Förderkreis für krebskranke Kin-
der und Jugendliche weiterhin
unterstützen können“, sagt sie.
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Premiere im Kulturhaus: Lilly und Billy
Figurentheater und Schauspiel nach dem Buch von Ursula Gruß und Lukas Oleschinski

Herbstfest Wendelin und Pimpinella
Kindertheater des Theaterereins Vorhang
Auf Arloff-Kirspenich

Am Sonntag, 26. Oktober, um
15 Uhr, hat das neue Stück vom
„theater 1“ „Lilly und Billy -
Ich bin nicht schuld!“ seine
Premiere im „Kulturhaus thea-
ter 1“, Langenhecke 4 in Bad
Münstereifel.
Der Inszenierung liegt das
gleichnamige Buch von Ursula
Gruß (Text) und Lukas Oleschin-
ski (Illustrationen) zugrunde,
das sich mit dem Thema Streit-
bewältigung befasst. Das Stück
eignet sich für Kinder ab 5 Jah-
ren, wobei auch Erwachsene
durchaus ihre Ebene darin fin-
den können.

Christiane Remmert und Jojo
Ludwig gestalten ihr Theater-
stück als Mischform aus Figu-
rentheater und Schauspiel, das
ebenso liebevoll wie lehrreich
daher kommt, ohne jedoch den
pädagogischen Zeigefinger be-
mühen zu müssen.
Ihre Geschichte spielt in der
Werkstatt von Claudia und Pe-
ter Röders:
Claudia und Peter bauen Pup-
pen für Figurentheater. Sie ha-
ben gerade vier Figuren fertig-
gestellt, die Hasenkinder Lilly
und Luki, den Erpeljungen Billy
und einen Fuchs. Nun sollten

sie diese an die Auftraggeber,
an das berühmte „theater 1“
versenden. Claudia hat aber die
Puppen derart ins Herz ge-
schlossen, dass sie sie am liebs-
ten behalten möchte.
Bevor sie also die Puppen ver-
schickt, will sie selbst einmal
die Geschichte aus der Buch-
vorlage spielen, in der es um
einen Streit zwischen Freunden
geht und um die Frage, wer an
diesem Streit schuld ist. Ähnli-
che kleine Streitereien entste-
hen auch hin und wieder bei
Claudia und Peter. Aber da sie
die Geschichte aus dem Buch

kennen, wissen sie auch, wie
man mit solch einer Situation
umgehen kann, ohne dabei
gleich die Freundschaft aufzu-
kündigen.
Tickets gibt es an der Tages-
kasse, Kartenzahlung ist nicht
möglich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung ein-
gehen, können möglicherweise
nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Der Theatererein Vorhang Auf Ar-
loff-Kirspenich präsentiert auch in
diesem Herbst sein Kinderthea-
ter. In den letzten Wochen und in
den aktuellen Herbstferien pro-
ben 14 Mädchen und Jungen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren
das Stück Wendelin und Pimpi-
nella von Claudia Kumpfe.
Das Theaterstück ist eine span-
nende Geschichte über Hexen,
Gespenster und dem Anders-Sein
und eignet sich für einen tollen

Theaternachmittag für Kinder und
Erwachsene.
Die Vorstellungen dauern 45 Mi-
nuten und finden statt am Frei-
tag, 24. Oktober, um 17 Uhr sowie
Sonntag, 26. Oktober, um 15 Uhr.
Gespielt wird in der Weingarten-
str. 14 in Euskirchen Kreuzwein-
garten.
Karten gibt es für 4 Euro für Kin-
der und 7 Euro für Erwachsene
nur online unter info@vorhangauf-
arloff-kirspenich.de.

Die Senioren-Union der CDU Bad
Münstereifel lädt am Donnerstag,
30. Oktober, um 15:30 Uhr, zum
Herbstfest im Café Herzstück,
Werther Str. 7-9, ein.
Bei Kaffee, Tee und Kuchen wird
der Herbst mit Liedern, Texten und
Herbstgedichten sowie musikali-
scher Unterhaltung begrüßt.

Ferner wird auf die Ergebnisse der
Kommunal-. und Landratswahl
zurückgeblickt.
Anmeldungen und Informationen
für Mitglieder und Gäste telefo-
nisch oder per E-Mail bei Bruno
Rosenberger, Telefon 02253/6436
oder E-Mail abrosenberger@t-
online.de.
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Schließung der Stadtverwaltung am Montag, dem
03.11.2025, ab 12.00 Uhr
Die Servicezeiten der Stadtverwaltung Bad Münstereifel enden aufgrund einer internen Veranstaltung am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025,     bereits
um 12.00 Uhrum 12.00 Uhrum 12.00 Uhrum 12.00 Uhrum 12.00 Uhr.

Das „Werther Tor“ kehrt heim
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Ein Stück Stadtgeschichte hat sei-
nen Weg zurück nach Hause ge-
funden: Das Gemälde „Werther
Tor und Werther Straße“ des Eus-
kirchener Künstlers Konrad Scha-
efer ist seit kurzem wieder in den
Händen der Stadt Bad Münste-
reifel. Ursprünglich wurde das Bild
zur feierlichen Eröffnung der AOK-
Geschäftsstelle in der Werther
Straße 45 von Bürgermeister Ach-
im Bädorf als Geschenk über-
reicht.
Mit der Umstrukturierung der AOK
in den späten 1990er Jahren und
dem Umzug in größere Räumlich-
keiten am Markt 15 fand das Bild
auch dort einen würdigen Platz.
Doch die Zeiten änderten sich: Im
Zuge der weiteren Zentralisierung
und Digitalisierung der Ge-
schäftsprozesse wurde die Ge-
schäftsstelle in Bad Münstereifel
geschlossen. Das Gemälde beglei-
tete die AOK weiterhin und zierte
fortan das Büro des jeweiligen
Regionaldirektors.
Im Jahr 2024 führte die AOK
Rheinland/Hamburg ein neues,
modernes Geschäftsstellenkonzept ein, das auf einheitliches De-
sign und Corporate Identity setzt. Das Gemälde von Konrad Schae-
fer musste deshalb weichen. In einem Archiv verstauben sollte es
allerdings nicht. Deshalb gab Helmut Schneider, Regionaldirektor
der AOK Rheinland/Hamburg das Bild nun als Dauerleihgabe an die
Stadt Bad Münstereifel zurück.
Ein Platz wurde schnell gefunden. Es hängt nun im Besprechungs-
raum des Rathauses und zieht dort die Blicke vieler Mitarbeiten-
der sowie Besucherinnen und Besucher auf sich. „Ich freue mich
sehr, dass das Gemälde nun im Rathaus Einzug gehalten hat. Dass
die AOK Rheinland/Hamburg es der Stadt als Dauerleihgabe über-
lässt, ist ein starkes Zeichen der Wertschätzung und der Verbun-
denheit mit Bad Münstereifel“, sagt Bürgermeisterin Sabine Prei-
ser-Marian. Es ist eine wunderbare Ergänzung zu einem anderen

Gemälde Schaefers, das im Büro der Bürgermeisterin hängt. Auf
diesem Bild hat Schaefer ebenfalls das Werther Tor aus ähnlicher
Perspektive verewigt. Allerdings spielt die Szene augenscheinlich
einige Jahrzehnte früher.
Konrad Schaefer wurde 1915 in Euskirchen geboren. Vor dem Zwei-
ten Weltkrieg absolvierte er an den Kölner Werkschulen ein Studi-
um der Gebrauchsgraphik und freien Graphik. Er betrieb sein
Atelier in Köln, wo er auch wohnte. Seine gesamten Werke wurden
1944 bei einem Bombenangriff zerstört. 1946 verlegte er Atelier
und Wohnsitz zurück nach Euskirchen, wo er mehr als 25 Jahre an
der Marienschule Kunst unterrichtete. 1966 bezog er sein Atelier-
haus in Münstereifel, wo er bis zu seinem Tod 1991 lebte und
künstlerisch wirkte. Konrad Schaefer entwarf unter anderem das
Stadtwappen von Bad Münstereifel in seiner heutigen Form.
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Steinsmühle ist nun Außenambiente des Standesamtes

Steinsmühle und Standesamt: Eine herzliche Verbindung zwischen Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), dem Standesbeamten Thomas Müller undSteinsmühle und Standesamt: Eine herzliche Verbindung zwischen Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), dem Standesbeamten Thomas Müller undSteinsmühle und Standesamt: Eine herzliche Verbindung zwischen Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), dem Standesbeamten Thomas Müller undSteinsmühle und Standesamt: Eine herzliche Verbindung zwischen Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), dem Standesbeamten Thomas Müller undSteinsmühle und Standesamt: Eine herzliche Verbindung zwischen Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), dem Standesbeamten Thomas Müller und
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Ganz viel Liebe zur Hochzeit: Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), Standesbeamter Thomas Müller und Bürger-Ganz viel Liebe zur Hochzeit: Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), Standesbeamter Thomas Müller und Bürger-Ganz viel Liebe zur Hochzeit: Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), Standesbeamter Thomas Müller und Bürger-Ganz viel Liebe zur Hochzeit: Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), Standesbeamter Thomas Müller und Bürger-Ganz viel Liebe zur Hochzeit: Betreiberin Sabine Zinken (v.l.), Standesbeamter Thomas Müller und Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian freuen sich über das neue Außenambiente des Standesamtes. Foto: Mager/meisterin Sabine Preiser-Marian freuen sich über das neue Außenambiente des Standesamtes. Foto: Mager/meisterin Sabine Preiser-Marian freuen sich über das neue Außenambiente des Standesamtes. Foto: Mager/meisterin Sabine Preiser-Marian freuen sich über das neue Außenambiente des Standesamtes. Foto: Mager/meisterin Sabine Preiser-Marian freuen sich über das neue Außenambiente des Standesamtes. Foto: Mager/
Stadt Bad MünstereifelStadt Bad MünstereifelStadt Bad MünstereifelStadt Bad MünstereifelStadt Bad Münstereifel

Seit diesem Sommer bietet das
Standesamt der Stadt Bad Müns-
tereifel eine neue Möglichkeit für
Eheschließungen in besonderem
Rahmen: Das traditionsreiche
Landgasthaus Steinsmühle in Bad
Münstereifel ist nun offizielles
Außenambiente des Standesam-
tes - und damit ein Ort, an dem
Paare sich unter freiem Himmel
oder in stilvollem Innenambiente
das Ja-Wort geben können.
Die Entscheidung, die Steinsmüh-
le als Traulocation zu benennen,
fiel im Zuge der Bestrebungen des
Standesamtes, attraktive und au-
ßergewöhnliche Orte für Ehe-
schließungen in der Kurstadt zu
etablieren. Neben dem Astropei-
ler Stockert, in dem Trauungen
schon länger möglich sind, ergänzt
die Steinsmühle nun das Angebot
um eine romantische Kulisse mit
historischem Flair und naturna-
her Atmosphäre. Besonders der
Pavillon im Außenbereich bietet
eine stimmungsvolle Bühne für
den besonderen Moment.
„Wir möchten Paaren die Mög-
lichkeit geben, ihre Trauung in einem Ambiente zu erleben, das zu
ihnen passt - stilvoll, individuell und mit Charakter“, erklärt Standes-
beamter Thomas Müller. Die Auswahl eines solchen Außenambientes

erfolgt direkt durch das Standesamt. Voraussetzung ist ein anspre-
chendes, originelles und romantisches Umfeld, das den feierlichen
Rahmen einer Eheschließung unterstreicht. Früher war hierfür eine
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90 Jahre Löschgruppe Eschweiler

Martinsumzüge 2025
Umzüge im Bad Münstereifeler Stadtgebiet

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

formelle Widmung durch die Stadt notwendig - heute genügt eine
Bekanntmachung im Amtsblatt sowie eine vertragliche Vereinbarung
zwischen der Stadt und dem jeweiligen Ort. Wichtig ist dabei, dass der
Standesbeamte während der Zeremonie das Hausrecht innehat.
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian begrüßt die Erweiterung:
„Die Steinsmühle ist ein Ort mit Geschichte und Charme - ideal, um
den Bund fürs Leben zu schließen. Solche besonderen Orte stärken das
Profil unserer Stadt als Ort für romantische Hochzeiten.“

Die Betreiberinnen der Steinsmühle, Anita Waasem und ihre Tochter
Sabine Zinken, freuen sich über die neue Rolle ihres Hauses: „Wir
freuen uns sehr, Teil dieses besonderen Moments im Leben vieler
Paare sein zu dürfen. Ob drinnen oder draußen - die Steinsmühle
bietet den passenden Rahmen für eine unvergessliche Trauung.“
www.bad-muenstereifel.de -> Rathaus & Service -> Rathaus & Bürger-
informationen -> Standesamt
www.steinsmuehle.de

In diesem Jahr finden im Bad Münstereifeler Stadtgebiet folgende
Martinsumzüge statt:
KKKKKernstadternstadternstadternstadternstadt Mittwoch, den 12.11., 18.00 Uhr, ab Klosterplatz;
Arloff-KirspenichArloff-KirspenichArloff-KirspenichArloff-KirspenichArloff-Kirspenich Freitag, den 14.11., 18.00 Uhr, ab Schulhof der Grund-
schule;
EffelsbergEffelsbergEffelsbergEffelsbergEffelsberg Samstag, den 15.11., 18.00 Uhr, ab Feuerwehrgerätehaus
Lethert;
EicherscheidEicherscheidEicherscheidEicherscheidEicherscheid Montag, den 10.11., 18.00 Uhr, ab Roter Platz;
EschweilerEschweilerEschweilerEschweilerEschweiler Samstag, den 08.11., 18.00 Uhr, ab Kriegerdenkmal;
HohnHohnHohnHohnHohn Donnerstag, den 13.11., 18.00 Uhr, ab St. Antois Kapelle in
Kolvenbach;
HouverathHouverathHouverathHouverathHouverath Freitag, den 07.11., 18.00 Uhr; ab Kirche
(zuvor Andacht in der Pfarrkirche um ca. 17.30 Uhr)

IversheimIversheimIversheimIversheimIversheim Montag, den 10.11., 18.00 Uhr, ab Dorfsaal;
KalkarKalkarKalkarKalkarKalkar Freitag, den 14.11., 18.00 Uhr, ab Kindergarten;
MahlbergMahlbergMahlbergMahlbergMahlberg Freitag, den 14.11., 18.00 Uhr, ab Michelsbergstraße/Kreuz-
straße am Heiligenhäuschen;
MutscheidMutscheidMutscheidMutscheidMutscheid Freitag, den 07.11., 18.00 Uhr, ab Schule;
NöthenNöthenNöthenNöthenNöthen Freitag, den 14.11.; 18.00 Uhr, ab Pescher Straße 34 in Gils-
dorf;
ReckReckReckReckReckerscheiderscheiderscheiderscheiderscheid Samstag, den 08.11., 17.30 Uhr, ab Feuerwehrhaus;
RodertRodertRodertRodertRodert Freitag, den 14.11.; 17.00 Uhr, ab altes Trafohaus im Unter-
dorf;
RupperRupperRupperRupperRupperathathathathath Samstag, den 08.11., 17.30 Uhr, Treffpunkt Kirche;
SchönauSchönauSchönauSchönauSchönau Samstag, den 08.11., 18.00 Uhr, Treffpunkt am Feuerwehrge-
rätehaus.

Zum Feuerwehrfest anlässlich des 90-jährigen Bestehens lädt die
Löschgruppe Eschweiler der Freiwilligen Feuerwehr Bad Münstereifel
recht herzlich ein.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10:00 Uhr Heilige Messe mit Kranzniederlegung am Ehrenmal
Ab 13:00 Uhr Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung und Übergabe des

neuen Löschfahrzeugs
Ehrungen und Beförderungen
Ab 18:00 Uhr Dämmerschoppen
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Das Feuerwehrfest findet am 26.10.2025 im Rahmen der
Kirmes im Festzelt an der Falderstraße, 53902 Bad Münstereifel
statt.
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Sicher durch die dunkle
Jahreszeit
Polizei Euskirchen informiert anlässlich des
Tages des Einbruchschutzes

Badminton-Gruppe Arloff-
Kirspenich sucht
Verstärkung

Mit Beginn der dunklen Jahres-
zeit steigt erfahrungsgemäß das
Risiko, Opfer eines Einbruchs
zu werden. In den frühen Ab-
endstunden nutzen Einbrecher
die einsetzende Dämmerung,
um unbemerkt in Häuser und
Wohnungen einzudringen. Die
Polizei nutzt deshalb den Zeit-
punkt der Zeitumstellung von
Sommer- auf Winterzeit, um die
Bevölkerung auf das Thema Ein-
bruchschutz aufmerksam zu
machen. Die durch die Umstel-
lung hinzugewonnene Stunde
soll daran erinnern, sich mit
wirksamen Sicherungsmaßnah-
men zu beschäftigen und die
Sicherheitsempfehlungen der
Polizei im Alltag umzusetzen.
Auch die Polizei Euskirchen be-
teiligt sich rund um den „Tag
des Einbruchschutzes“.
Am Donnerstag, 23. Oktober,
informieren die Kollegen der
Kriminalpolizei zusammen mit
dem Bezirksdienst, in der Zeit
von 15 bis 17:30 Uhr, in Bad
Münstereifel rund um das The-
ma Einbruchschutz. Die Kolle-
gen der Kriminalpolizei sind an
diesem Nachmittag gemeinsam
mit dem Bezirksdienst im Stadt-
gebiet von Bad Münstereifel
unterwegs, um mit Bürgerinnen
und Bürgern ins Gespräch zu
kommen und ihnen hilfreiche

Tipps zu geben, wie sie sich
wirkungsvoll vor Einbrechern
schützen können.
Am Samstag, 25. Oktober, wer-
den die Kollegen der Kriminal-
prävention mit einem Informa-
tionsstand im Obi in Euskirchen
(Eifelring 38-42) vor Ort sein.
Dort werden sie im Zeitraum
von 10:30 bis 14 Uhr dort zur
Verfügung stehen.
Interessierte können sich dort
individuell informieren und er-
halten umfangreiches Informa-
tionsmaterial. Am Dienstag, 28.
Oktober, findet in den Räum-
lichkeiten der Volkshochschule
Euskirchen von 18 bis 19:30 Uhr
ein Vortrag zum Thema Ein-
bruchschutz statt. Eine vorheri-
ge Anmeldung per E-Mail an
vorbeugung.euskirchen.@
polizei.nrw.de ist erforderlich!
Weitere Informationen erhalten
Sie hier:
www.vhs-kreis-euskirchen.de/
kurssuche/kurs/Sicher-wohnen-
Einbruchschutz/252-13002.
Gerne können Sie sich auch indi-
viduell von den Kollegen der Kri-
minalprävention der Polizei Eus-
kirchen beraten lassen. Hierzu
können Sie Termine telefonisch
oder per E-Mail vereinbaren:
Telefon: 02251 / 799-555,
E-Mail: vorbeugung.euskirchen@
polizei.nrw.de.

Die Badminton-Abteilung des
RSV Arloff-Kirspenich freut sich
über neue MitspielerInnen. Die
Gruppe ist bunt gemischt, Män-
ner und Frauen in allen Alters-
stufen spielen zusammen,
meistens in Doppelpaarungen,
die immer wieder neu gemischt
werden. Wir sind eine Hobby-
Mannschaft ohne Teilnahme am
Liga-Betrieb. Der Spaß steht im

Vordergrund. Auch sportliche
Anfänger sind herzlich willkom-
men.
Trainiert wird immer dienstags
von 19:30 bis 22 Uhr in der
Mehrzweckhalle Arloff.
Interessierte schauen einfach mal
vorbei oder melden sich bei Kars-
ten Liebl (02253/543386) oder
über die Homepage
www.rsv-arloff-kirspenich de.



Rundblick Bad Münstereifel – 24. Oktober 2025 – Woche 43 – Nr. 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Caritas sucht Engagierte für Seniorentreffs in Gemünd

Tradition bewahren -
Umwelt schützen
So gelingt ein Brauchtumsfeuer ohne
Umwelt- und Gesundheitsrisiken

Der Caritasverband für die Regi-
on Eifel sucht engagierte Men-
schen für den wöchentlichen Spie-
letreff für Senioren sowie den
monatlich stattfindenden Senio-
renclub in Gemünd. Die beiden
Angebote sind beliebte Treffpunk-
te für ältere Menschen aus Ge-
münd und Umgebung. Beim Spie-
len, Kaffeetrinken und Erzählen
entstehen Kontakte und wertvol-
le Momente des Miteinanders.

„Unsere Seniorinnen und Seni-
oren freuen sich jedes Mal auf
die Begegnungen - und auf die
Menschen, die sie mit Herz und
Freude begleiten“, sagt Eva Tros-
sen, Ansprechpartnerin beim Ca-
ritasverband für die Region Ei-
fel.
„Wer einmal dabei war, spürt
schnell, wie viel man mit klei-
nen Gesten bewirken kann. Es
geht nicht um große Aufgaben,

sondern um soziale Kontakte
und Gemeinschaft.“
Zum Ehrenamt gehören einfache
Tätigkeiten wie Kaffee kochen,
Kuchen bestellen, den Raum her-
richten oder nach den Treffen ge-
meinsam aufräumen. Auch eige-
ne Ideen für Themen der Nach-
mittage, kleine Aktionen oder be-
sondere Programmpunkte sind
herzlich willkommen. „Bei uns
kann sich jede und jeder nach den

eigenen Möglichkeiten einbrin-
gen - regelmäßig oder auch nur
hin und wieder“, so Trossen wei-
ter. „Mitzubringen sind lediglich
Zeit und Freude am Umgang mit
älteren Menschen, denen man ein
gerne paar schöne Stunden be-
reiten möchte.“
Wer interessiert ist oder Fragen
hat, kann sich bei Eva unter 0173
1482590 oder e.trossen@caritas-
eifel.de melden.

Ob Martinsfeuer, Osterfeuer, oder
andere traditionelle Anlässe - Brauch-
tumsfeuer haben im Kreis Euskir-
chen eine lange Tradition. Damit sie
nicht zu Umweltproblemen führen,
weist die Kreisverwaltung darauf hin:
Brauchtumsfeuer sind keine Gele-
genheit zur Abfallbeseitigung und
sollen keine Tiere gefährden.
„Martinsfeuer sind keine Entsor-
gungsgelegenheit für zum Beispiel
lackierte oder furnierte Hölzer, Sperr-
müll oder Altreifen“, betont Marco
Weber von der Unteren Abfallwirt-
schaftsbehörde. „Diese Abfälle set-
zen beim Verbrennen Schadstoffe
frei, die Mensch und Umwelt belas-
ten. In den Feuern dürfen ausschließ-
lich naturbelassenes, unbehandel-
tes Holz oder Baum- und Strauch-
schnitt verbrannt werden. Das Ver-
brennen von allen anderen Abfällen
ist eine Ordnungswidrigkeit, die mit
Geldbußen geahndet werden kann.
Auch die Zuhilfenahme von Brand-
beschleunigern wie Altöle, Diesel und
anderer flüssige Brennstoffe ist nicht
erlaubt.“
Auch aus Sicht des Naturschutzes
ist beim Aufbau der Feuer besondere
Sorgfalt geboten: „Holz- und Strauch-
haufen sind für viele Tiere ein belieb-
ter Unterschlupf“, erklärt Rebekka
Vogel von der Unteren Naturschutz-
behörde. „Igel nutzen die Haufen als
Tagesversteck, einige Vogelarten
können hier ihre Jungen aufziehen.
Gehölzhaufen, die schon lange lie-
gen, beherbergen außerdem noch
eine Vielzahl an Amphibien, Reptili-
en und Insekten in den bodennahen
Schichten. Wenn der Holzhaufen

schon Tage oder Wochen vor dem
Abbrennen aufgeschichtet wird, kann
das für diese Tiere lebensgefährlich
werden.“
Um sie zu schützen, rät die Natur-
schutzbehörde dazu, die Haufen kurz
vor dem Entzünden einmal komplett
umzuschichten, damit die Tiere recht-
zeitig fliehen können. Haufen, die
nachweislich bereits ein Nest mit
Gelege beherbergen, dürfen
allerdings nicht mehr umgeschich-
tet oder angezündet werden. Macht
man es dennoch, so ist dies ein Ver-
stoß gegen das Bundesnaturschutz-
gesetz, da alle Vogelarten in
Deutschland und deren Fortpflan-
zung- und Ruhestätten geschützt
sind. Werden diese „Spielregeln“
beachtet, so sind Brauchtumsfeuer
ein echtes Gemeinschaftserlebnis -
traditionsbewusst, sicher und um-
weltverträglich. Für die Einhaltung
der gesetzlichen Bestimmungen
sind die Veranstalter eines Oster-
feuers verantwortlich. Brauchtums-
feuer sind bei der Ordnungsbehörde
der jeweiligen Stadt- oder Gemein-
de anzuzeigen. Zuwiderhandlungen
können auch bei den Ordnungsbe-
hörden gemeldet werden. Bei Fra-
gen geben die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Gemeinden oder des
Kreises Euskirchen gerne Auskunft.
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Untere Abfallwirtschaftsbehörde,
Marco Weber, Tel.: 02251 / 15 - 140,
E-Mail:
marco.weber@kreis-euskirchen.de
Untere Naturschutzbehörde,
Tel.: 02251 / 15-964, E-Mail:
rebekka.vogel@kreis-euskirchen.de
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Chor-Probenwochenende in der Eifel

Die Jugendherberge in Gemünd bietet gute Bedingungen für Musizieren-Die Jugendherberge in Gemünd bietet gute Bedingungen für Musizieren-Die Jugendherberge in Gemünd bietet gute Bedingungen für Musizieren-Die Jugendherberge in Gemünd bietet gute Bedingungen für Musizieren-Die Jugendherberge in Gemünd bietet gute Bedingungen für Musizieren-
de. Hier SoundAround beim Warm-up.de. Hier SoundAround beim Warm-up.de. Hier SoundAround beim Warm-up.de. Hier SoundAround beim Warm-up.de. Hier SoundAround beim Warm-up.

Gute Stimmung beim Probenwochenende: Chorleiter Uli Schneider mitGute Stimmung beim Probenwochenende: Chorleiter Uli Schneider mitGute Stimmung beim Probenwochenende: Chorleiter Uli Schneider mitGute Stimmung beim Probenwochenende: Chorleiter Uli Schneider mitGute Stimmung beim Probenwochenende: Chorleiter Uli Schneider mit
dem Frauenpopchor SoundAround der Musikschule Euskirchen in derdem Frauenpopchor SoundAround der Musikschule Euskirchen in derdem Frauenpopchor SoundAround der Musikschule Euskirchen in derdem Frauenpopchor SoundAround der Musikschule Euskirchen in derdem Frauenpopchor SoundAround der Musikschule Euskirchen in der
Jugendherberge Gemünd Vogelsang. Fotos: Rita WittJugendherberge Gemünd Vogelsang. Fotos: Rita WittJugendherberge Gemünd Vogelsang. Fotos: Rita WittJugendherberge Gemünd Vogelsang. Fotos: Rita WittJugendherberge Gemünd Vogelsang. Fotos: Rita Witt

Pizza, Spannung und Schach in der L’Osteria
Das Euskirchener Blitzturnier bringt Strategie und italienisches Lebensgefühl zusammen

Euskirchen/Gemünd. Es herrsch-
te reges Treiben in der Jugend-
herberge Gemünd Vogelsang. Den
Beginn der Herbstferien hatten
sich nicht nur die Sängerinnen des
Frauenpopchor SoundAround der
Musikschule Euskirchen um Chor-
leiter Uli Schneider ausgesucht,
um in der idyllisch am Waldrand
gelegenen Unterkunft das zweite
Oktoberwochenende zu verbrin-
gen. Viele Familien mit Kindern
waren vor Ort und genossen die
herbstliche Natur.
Die Jugendherberge Gemünd bie-
tet optimale Bedingungen. Neben
der wunderschönen Lage und den
gemütlichen Zimmern überzeugen
die großzügig und hell gestalte-
ten Räume - auch speziell für

Musizierende. Schnell waren die
Zimmer in der Jugendherberge
verteilt und die erste Gesangs-
probe startete. Natürlich nicht
ohne entsprechendes Warm-up
und intensives Einsingen. Chor-
leiter Uli Schneider hatte seinen
Chor auch musikalisch für den
anstehenden Workshop mit Ina
Hagenau gut vorbereitet.
Ina Hagenau, die als Dozentin
für Pop- und Jazzgesang im
Rheinland tätig ist, begeisterte
die Sängerinnen in einem Work-
shop zur Stimmbildung. Die er-
fahrene Musikerin ermutigte die
Sängerinnen gleichsam professi-
onell wie humorvoll, ihre eigene
Stimme zu finden und weiß, jede
Stimme ist einzigartig und spie-

gelt die individuelle Persönlich-
keit wider.
Das Ergebnis der gemeinsamen
Arbeit überzeugte offensichtlich
auch die anderen - vor allem jun-
gen - Feriengäste in der Jugend-
herberge. Zur Erheiterung aller
war bei den Proben von draußen
das ein oder andere kindliche
„Echo“ zu hören. Oder lag es
vielleicht daran, dass während der
drei Tage auf Fluren, in Aufzügen
und Gemeinschaftsräumen eine
wunderbare freundschaftliche Be-

ziehung zwischen den Sänger-
innen und einigen Ferienkindern
entstanden war?
Alle sind sich einig: Es war ein
großartiges musikalisches Wo-
chenende und die Freude über das
anstehende Konzert am 31. Janu-
ar 2026 im Alten Casino in Euskir-
chen ist bei den immer montags
ab 19 Uhr in der Musikschule Eus-
kirchen probenden 30 Sänger-
innen des Frauenpopchors
SoundAround um Chorleiter Uli
Schneider groß. Rita Witt

Wenn im Restaurant plötzlich
Springer ziehen und Pizza serviert
wird, dann steckt das Schachun-
ternehmen PandaChessLab
dahinter. Am 24. Januar 2026, von
18 bis 21 Uhr, lädt es zum beson-
deren L’Osteria Schachturnier
nach Euskirchen ein - ein Abend

voller Köpfchen, Genuss und Ge-
meinschaft.
In sieben Blitzrunden à fünf Mi-
nuten treffen sich Kinder, Erwach-
sene und Familien - ohne Leis-
tungsdruck, aber mit jeder Men-
ge Spaß am Denken. Das Turnier
soll zeigen, dass Schach kein stil-

les Spiel ist, sondern Emotion,
Spannung und Lebensfreude ver-
eint.
Als Preise gibt es Gutscheine für
Freizeitaktivitäten, die an einen
unvergesslichen Abend erinnern
sollen. Für PandaChessLab steht
dabei nicht nur das Gewinnen im

Mittelpunkt, sondern das gemein-
same Erlebnis.
Tickets und Reservierungen sind
ab sofort unter pandachess.de
möglich. Wer also Schach einmal
in gemütlicher Atmosphäre erle-
ben möchte, sollte sich den Ter-
min nicht entgehen lassen.
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Wir machen mit
Die EUTB®-Beratungsstelle auf der Teilhabewoche für Menschen mit Behinderung

Herzkissen nähen für Brustkrebspatienten

Vom 27. bis 31. Oktober lädt
das Kreishaus Euskirchen zur
diesjährigen Teilhabewoche ein.
Unter dem Motto „Selbstbe-
stimmt leben“ bietet die Akti-
onswoche vielfältige Informati-
onsangebote, Fachvorträge und
Begegnungsmöglichkeiten rund
um das Thema Wohnen und Teil-
habe für Menschen mit Behin-
derung.
Die Ergänzende Unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) ist
mit dabei und startet die Woche

mit der Wanderausstellung zum
persönlichen Budget des Kom-
petenzzentrums Selbstbestimm-
tes Leben. Die Ausstellung zeigt
anschaulich, wie dieses Instru-
ment zu mehr Selbstbestimmung
im Alltag beitragen kann.
Am Dienstag, 28. Oktober, zwi-
schen 10 und 13 Uhr können Rat-
suchende die offene Sprechstun-
de der EUTB® im Foyer des
Kreishauses nutzen und direkt
mit den Fachberaterinnen ins
Gespräch kommen.

Am 30. Oktober steht das Thema
Wohnen im Vordergrund und die
Besucher*innen können sich über
Wohnmöglichkeiten für Menschen
mit Behinderung informieren.
Den Abschluss bildet am 31.
Oktober der Fachtag der
EUTB® mit einem Impulsvor-
trag und einer anschließenden
Talkrunde zum Persönlichen
Budget. Expert*innen und
Budgetnehmer*innen geben
hier ihre Erfahrungen mit dem
persönlichen Budget weiter und

stehen im Anschluss zum indi-
viduellen Austausch zur Verfü-
gung.
Gemeinsam mit den Akteuren der
Teilhabewoche möchte die EUTB®
ein Zeichen setzen für Inklusion,
Selbstbestimmung und gelebte
Teilhabe - offen für alle, die sich
informieren und austauschen
möchten.
Eine Programmübersicht und An-
meldemöglichkeit zur Teilhabe-
Wochen finden Interessierte hier:
beteiligung.nrw.de/k/1017602

Am 8. November, zwischen 11 und
17 Uhr, werden im Museum Tuch-
fabrik Müller in Euskirchen Ku-
chenheim Herzkissen für Brust-
krebspatientinnen genäht.
Zu dieser besonderen Aktion lädt
der Verein der Freunde und För-
derer des LVR-Industriemuseums
Euskirchen e.V. ein.
Nähmaschinen, Stoffe und Füllma-
terial werden vom Förderverein
gestellt, können aber auch mit-
gebracht werden. Nähkenntnisse
sind nicht erforderlich.
Jede Teilnehmerin, jeder Teilneh-
mer ist herzlich willkommen und
entscheidet selber, wann er/sie
kommt und geht und wieviel
Zeit er/sie der Aktion schenken
möchte. Nähere Informationen
gibt es über Nadja Ginster
(nadja.ginster@t-online.de), die
die Aktion für den Förderverein
betreut.
Die besonderen Herzkissen kön-
nen sich Betroffene nach einer

Brust-OP unter den Arm legen,
um den Druck auf die Opera-
tionsnarbe zu minimieren. Sol-
che Kissen werden in ganz
Deutschland ehrenamtlich als

Spenden genäht und über die
Brustkrebszentren in der Regi-
on an die Patientinnen verteilt.
Allein das Marienhospital in
Bonn benötigt pro Jahr circa 250

Kissen. Deshalb freuen sich Ärz-
te, Krankenschwestern und Pa-
tientinnen gleichermaßen über
gespendete Kissen.
Nadja Hügle-Ginster
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.10.2025 um 10 Uhr24.10.2025 um 10 Uhr24.10.2025 um 10 Uhr24.10.2025 um 10 Uhr24.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

NEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES Garagentor,,,,, 500 €  500 €  500 €  500 €  500 € AbzugAbzugAbzugAbzugAbzug
fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte TTTTTororororor

bei Kauf eines unserer neuen
Sektionaltore mit Motor, Große Aus-
stellungen - Aufmaß vor Ort, Angebot
ist freibleibend, solange unser Vorrat
reicht. info@graafen.de,
Tel. 02403 87480

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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TEAM!
KOMM IN UNSER

VOLL-/

TEILZEIT

VERKÄUFERIN

KARRIERE.KLEINSBACKSTUBE.DE

HERR LUDERICH : 02233-96336-44

B A D  M Ü N S T E R E I F E L / M E C H E R N I C H

(M/W/D)

TEAMM!
KOMM IN UNNSSER

!T

VOLL-/

TEILZEIT

KARRIERE.KLEINSBACKSTUBE.DE

HERR LUDERICH : 02233-96336-44

B A D M Ü N S T E R E I F E L / M E C H E R N I C H

VERKÄUFERIN
(M/W/D)

Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Ent-
scheidungen im Leben. Vielen
Menschen fällt es schwer, den
passenden Job zu finden. Ob am
Anfang der Karriere, nach dem
Studium oder mitten im Berufs-
leben - die Suche nach dem ide-
alen Arbeitsplatz ist oft mit Un-
sicherheit, Fragen und Zweifeln
verbunden. Mit einer systema-
tischen Herangehensweise und
der richtigen Selbstreflexion
kann jeder seinem beruflichen
Ziel ein gutes Stück näherkom-
men.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinander-
zusetzen. Wer sich fragt, was
ihm wirklich Freude bereitet
und in welchen Situationen er
sich motiviert und leistungsfä-
hig fühlt, schafft eine wichtige
Grundlage für die berufliche
Orientierung. Auch das Feed-
back von Freunden, Kollegen
oder ehemaligen Lehrern kann
dabei helfen, blinde Flecken zu
erkennen und die eigenen Kom-
petenzen realistischer einzu-
schätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt
ist die Auseinandersetzung mit
den persönlichen Werten und
Vorstellungen vom Arbeitsle-
ben. Manche Menschen legen
großen Wert auf Sicherheit und
ein strukturiertes Arbeitsum-
feld, andere suchen eher krea-
tive Freiheit, Flexibilität oder
Sinnhaftigkeit in ihrer Tätigkeit.

Auch Fragen nach dem ge-
wünschten Arbeitsort, der
Work-Life-Balance oder der
Teamkultur spielen hier eine
Rolle. Wer weiß, was ihm im
Job wichtig ist, kann gezielter
nach passenden Arbeitgebern
und Tätigkeiten suchen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es
Zukunftsperspektiven? Infor-
mationsquellen wie Berufspor-
tale, Karriereblogs, Messen
oder Gespräche mit Fachleuten
helfen, ein realistisches Bild von
Tätigkeiten, Anforderungen und
Entwicklungsmöglichkeiten zu
bekommen. Praktika, Neben-
jobs oder ehrenamtliches En-
gagement können zusätzlich
praktische Einblicke geben und
den Entscheidungsprozess un-
terstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich
professionelle Unterstützung zu
holen. Berufsberatungen, Coa-
ches oder Mentoren können
neue Impulse geben, Potenzia-
le aufzeigen und bei der Ent-
scheidungsfindung helfen. Wich-
tig ist, sich Zeit zu nehmen und
keine vorschnellen Entschei-
dungen zu treffen. Der richtige
Job ist selten das Ergebnis ei-
nes spontanen Impulses, son-
dern entsteht aus einem be-
wussten Prozess der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst und
der Umwelt.
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Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 0225163443

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober

TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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Caritasverband Euskirchen unterstützt mit dem
„Kümmerer-Projekt“ wohnungslose und von
Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
Zusätzliche telefonische Beratung vom 27. bis 30. Oktober

Das Team des „Kümmerer“-Projekts unterstützt Menschen, die von Wohnungslosigkeit bedroht sind bei der Vermittlung von Wohnraum.Das Team des „Kümmerer“-Projekts unterstützt Menschen, die von Wohnungslosigkeit bedroht sind bei der Vermittlung von Wohnraum.Das Team des „Kümmerer“-Projekts unterstützt Menschen, die von Wohnungslosigkeit bedroht sind bei der Vermittlung von Wohnraum.Das Team des „Kümmerer“-Projekts unterstützt Menschen, die von Wohnungslosigkeit bedroht sind bei der Vermittlung von Wohnraum.Das Team des „Kümmerer“-Projekts unterstützt Menschen, die von Wohnungslosigkeit bedroht sind bei der Vermittlung von Wohnraum.
Foto: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.Foto: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.Foto: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.Foto: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.Foto: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.

Bereits seit August 2022 unter-
stützt der Caritasverband Eus-
kirchen im Rahmen der Landes-
initiative gegen Wohnungslo-
sigkeit „Endlich ein Zuhause“
mit dem „Kümmerer-Projekt“
wohnungslose und von Woh-
nungslosigkeit bedrohte Men-
schen bei der Suche nach Wohn-
raum.
Ziele des Projektes sind unter
anderem die Schaffung von Zu-
gängen zu Wohnraum für am
Wohnungsmarkt benachteilig-
te Personengruppen durch Ver-
netzung mit der Wohnungswirt-
schaft und durch die Beseiti-
gung von Hürden bei der Ver-
mittlung.
Ein weiterer Baustein der Ar-
beit des „Kümmerer-Projektes“

ist die Prävention, um den Ver-
lust des Wohnraums bereits im
Vorfeld abwenden und Woh-
nungslosigkeit vermeiden zu
können.
Insbesondere in Zeiten weiter
steigender Mieten spielt die
Sicherung des bestehenden
Wohnraums, für den in der
Regel günstigere Mieten zu
zahlen sind als bei einer
Neuanmietung, eine wichtige
Rolle.
Die Gründe für eine drohende
Kündigung des Wohnraums
durch den Vermieter sind viel-
fältig. Häufig spielen jedoch
veränderte wirtschaftliche Ver-
hältnisse, beispielsweise durch
lange Krankheit oder den Ver-
lust des Arbeitsplatzes, eine

große Rolle. Dies führt dazu,
dass die Mietzahlungen nicht
wie erforderlich geleistet wer-
den können.
In einem solchen Fall ist es von
entscheidender Bedeutung,
sich rechtzeitig über mögliche
Unterstützungsangebote und
einen eventuellen Sozialleis-
tungsanspruch beraten zu las-
sen, um die Zahlung der Miete
sicherstellen zu können.
Das „Kümmerer-Projekt“ kann
hier sowohl beratend als auch
unterstützend im Antragsver-
fahren von Sozialleistungen und
im Kontakt mit den Behörden
tätig werden. Bei Bedarf bietet
das Projekt ebenfalls Unter-
stützung im Kontakt mit dem
Vermieter an.

Angebot für kurzfristige zusätz-Angebot für kurzfristige zusätz-Angebot für kurzfristige zusätz-Angebot für kurzfristige zusätz-Angebot für kurzfristige zusätz-
liche telefonische Beratungliche telefonische Beratungliche telefonische Beratungliche telefonische Beratungliche telefonische Beratung
Da Wohnungslosigkeit eine
enorme psychosoziale Belas-
tung und eine konkrete Exis-
tenzgefährdung darstellt, ist
frühe Hilfe entscheidend.
Um Betroffenen schnell und
unbürokratisch helfen zu kön-
nen, bietet der Caritasverband
Euskirchen kurzfristig in der
Zeit von Montag, 27. Oktober,
bis Donnerstag, 30. Oktober,
jeweils von 16:30 bis 18 Uhr,
zusätzliche telefonische Bera-
tung unter der Telefonnummer
02251-813270 an.

Denn je früher die Hilfen ein-
setzen, desto erfolgreicher las-
sen sich Probleme lösen.


